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den Orden Cdie anglikanische Kıirche einzubürgern suchte verfehlt und als
Abfall VO Princıp des Protestantismus W ITE YONNECN gleichwohl den Mönchen
VO Mölk, Ööttweilh, Kremsmünster, Kaılgern, Einsiedeln, VO Herzen i1hr
wissenschaftliıches und klösterliches Daseın und hegen dAie besten unsche für
dasC edeihene ihrer Studien« sind WITLr stark versucht, eLiwas nıcht ZU

glauben, weiıl WI11 andererorts lesen : »e61ine Zukunft steht grade diesem Orden
nıcht bevor; der (Geist der Zeıt hat sıch seıtdem ebenso geändert WIC der des
Katholicısmus selbst Auf 38 lesen WITr » In Osterreich SIC erhıelten siıch
indess 1e Abteıen Mö1k Kremsmünster Öttwelh, Seitenstätten, St Flor1an, (} ZAUu

Wien (Schotten), ZUuU Prag (Emaus) Zu Salzburg, bel Brünn (Kaigern), Gran,
Komorn FPressburg, Szent Marton 111 Ungarn Kalvarıenberg (Gauzien, Braunau und
Biewnow 111 Böhmen DIS uf UNSESETE Tage, zeichnen sich mıtunter durch
sehr gelehrte Conventualen RS nd unterrıiıchten selt O57(0) auch 2R81 einzelnen
Gymnasien, W1eE dıie monter Graz. bDer uch diese klösterlichen Ueberreste
sind YOLZ einzelner verdienstvoller wissenschafttlıcher desLeistungen,
Paters u  $ CL abfälligen Krıtik der euzeıt nıcht entgange: d Natürlıch

Orden, den a ls blasse Antiquität bezeichnet, recht morsch un
lebensschwach darstellen.

Im (sanzen und das wird wohl jeder ESCI UNSESTETFr Abhandlung längst >  S
herausgelunden haben iıst die Schrift des Dr. Krätzinger der sıttlichen ohe

und der historıschen QSTOSSCH Bedeutung ihres Objectes Sanz nd Sar unwürdig :
das, Wa STOSSC Foliobände nıcht hinreichend erschöpfen können, hat
Dr Krätzinger 111l C1IHeSA Büchlein VOL Seiten bıeten verme1n(t, C10NEIIN

Büchlein, das mehr reljg1ösen Gehässigkeıit un entwürdigenden
FPropaganda dient, als der guten Sache Dr. Krätzinger kennt den Benedictinerorden
allzu hat ZUuU hıstorischen VUeberblick, das Zerhältniss
les selnerzelit CINZITEN Ordens Z elt-Cuiltur genügen: ZuU zeichnen, 198881

dıe weiıt bDer dıeVerdienste ' würdigen, dıe un CINZIS da stehen,
Deutschlands hinausgehen, soweıt als der Name Europa reicht; ] darüber

auSs:; Haben WIT ber dennoch die Schrift beurtheilen geglaubt, geschah
SSWESCNH, e1l S16 EeEINCM Werke cıtlert worden IST, das bel SC1HCE weıten

er tung meınen dasConversationslexikon VOoO Mayer)auf dıe Vermittelung
C1iH6:! allgeme!l bjectiven Urtheıils An uch macht

Rom
Ein Führer durch die Stadt Zweıite; vollständig umgearbeitete Auflage.
Mit Karten, Plänen, Grundrissen und Illustrationen Würzburg, Bayern, Wien

Druck der eınschen Druckereigelgasse Verlag VO LeoOo Wörl
(Stürtz), Würzburg. I  7 1854 und XX VIIL Pr M

Im künftigen Jahre 1887 felert der Vater Papst CO XI
SCI1I fünfzigjähriges Priesterjubilaeum, un werden, WIC IR erwarten 1st
viele Katholiken nach der CWISCH Stadt KRom pılgern, uUum dem
Sta:  er Christı auf en ihre Verehrung bezeıgen und für SCIMN
un cder Multter Kırche Wohl den Gräbern der Apostelfürsten
Petrus und Paulus S} z  e andern Stätten der CWISCHStadt
beten Wohl 1St erwünscht, be1 dieser Wallfahrt C1NeEeNN Jebendigen
kundıgen Führer und Erklärer der Sehenswürdigkeıten ZU  — Seıite ZzuUu

aben; da CS jedoch oft schwer ist einen solchen Z. finden un:! da
ehrgerathen ıst, sıch schon Hause ; aß] vorhıneıin C1IMN WEN1IS
1 FÜNH,; erlauben WITr uns, katholischen Rompilgern den von
Wörl ı zwelter, vollständig umgearbeıteter Auflage herausgegebenen
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>  Führer Hurec dıe 4 Stadt*“ empfehlen Das Büchlein 1STt recht
an  I6 und hübsch ausgestattet. Vor dem 1te befhindet S1 302

QrOsSsSCI, gründlıch angelegter Stadtplan, Ende cdes Buches 6ia lan
VonNn Rom au  U der 1st dıeser nochVogelperspective ;
schön un gründlıch ausgeführt, haben WIFTLr C1INCNH War WCN1ISCT feın
angelegten, jedoch ZULE Orientierung specıell Katholiken viıel
praktıscheren und übersichtlicheren Z and Dıe beigegebenen
Grundrıisse der St Peterskirche, der Kırche St. (310vannı 11 Lateran,
der Kırche St Marıa Magg1ore, der Kırche Paolo fuorı1 le MUura,
des Vatıcan, der Stanzen Raphaels, des KForum Komanum und
C(Cällistus-Katakomben, sınd ul un!: übersıichtlich und mı1ıt entspre enden
KErklärungen versehen. Die » Wanderungen durch Rom  K
Tag und auf acht bıs ehn LJage berechn nd  96
ausreichend durchgeführt un be OL nn urz

NSIru Wer anüber Kat komben
1ın de D  «7 S1IC

GröSSECETE Ausflüge“ (in das Sabiner: und
ITZC ÜLE Anleitung. Hıeran schlıesst - sıch

Reihenfolgeder Päpste,darauf olg 41T entsprechendes Inhalts-
verzeichnıss,den chluss bhıldet C1Nn kleiner, aber hinreichender Sprach-
führer. Auf CINISC Versehen erlauben WILIL uUuns aufmerksam f machen.

OSIR Die omMaler Ludwıg Seitz 112 der Kırche Marıa dell’ Anıma
ausgeführten Freskenbefinden sıch der Capelle des Johann vo
Nepomuk un beziehen sıch aut das Lehen und Marterthum dieses
Heıligenund des eligen Johann Sarcander. Ebendort hätte erwähnt
werden sollen, dass ]1808 Presbyterium cdieser Kırche der VOoO SE. Majestä
Kaiser VO  u (Jesterreich geschenkte kostbare ()sterleuchter STE.
43 konnte ‚erwähnt werden, dass 11 lınken ch
St. terskırche VOL dem miıttleren Altare Palest

chdas de opag
ten gefe1eessopfer ach verschiedene

le e15s5 Mate ko iıcht Majetk
11L Calibita und cht Calabıta, Wie

Zzu W ederholtenmalen ST ht 164 konnte 1W hnt C SN
Ba Jlaner. ter 1n (srottafe VONn el iıtalıenıschen Regier

al ale enthum C, IS der Aufschrıift
Z rS Eınig CI konnte el

eCiIu d V12 dı erra AT  c
un: Pıntelli, 08HA Gu1nl10 ST Gıiulho;

Mad richtig Maderna ; SI
an hi 165 gereget gel
ase tO ST fiaschetto:

Jedoch kleinen AX stellunge eınes
Eintra MOYE da tens

Navrätıempfo S: arcand


